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rntedank:
Das setzt voraus, die
Fähigkeit, danken zu

können, innerlich sich ein-
zugestehen,

E
nicht alles oder sogar das
wenigste nur sich selber zu
verdanken,
sondern der Klugheit, der
Erfahrung unddemEinsatz
so vieler andererMenschen,
besonders der Vorfahren.
Das setzt voraus, überhaupt
zu erkennen,wowir längst
ernten, ohne dasswir über-
haupt gesät haben.

AndreasWissmiller

Pfarrei aktuell

Wir gedenken unserer
lieben Verstorbenen:

Robert Decorvet-Stöckli
Sigfried Müller-Kiener

Getauft wurde:

Ida Stocker

Ein Dankeschön
für die Kollekten!

11.08. Peterspfennig Fr. 138.80
15.08. Kantonale Kollekte Stiftung

Pro Hergiswald Fr. 145.30
18.08. Caritas Schweiz Fr. 57.65
18.08. Miva Fr. 342.55
25.08. Miva Fr. 111.10

Familiengottesdienst zum Schulstart in Willisau

Mit kräftig Weihwasser
Am Sonntag, 18. August, durften
Sandra Murer, Sepp Stadelmann
und Andrea Arnold viele Familien
in der Pfarrkirche Willisau begrüs-
sen. Mit vielen Bewegungen haben
wir gebetet und gesungen, gelacht
und die Gemeinschaft genossen.

Zur Predigt ging Sandra Murer auf
den Schutz in Gottes Schatten ein.
Sie befragte die Kinder, wo sie ihren
Schatten in den Sommerferien ge-
nossen haben. Beim Glaceessen, in
der Badi oder beim Schattenzingi,
dies die Antworten.
Zum Abschluss durften alle Kinder
nach vorne kommen und wir haben
Gott um seinen Segen gebeten, so-
dass er uns alle und vor allem die
Schulkinder beschütze, wenn wir
und sie alle auf der Strasse unterwegs
sind. Auch dass der liebe Gott uns al-

len Freude, Mut und Ausdauer beim
Lernen schenke. Im Anschluss wur-
den alle kräftig mit Weihwasser be-
gossen.
Musikalisch wurde Marie-Theres Fel-
der an der Orgel von Bruno Stadel-
mann mit Jodelgesang begleitet.
Nach dem gemeinsamen Auszug mit
den Schulkindern durften alle ein
himmlisches Gummibärli entgegen-
nehmen.

Andrea Arnold

Andrea Arnold beim Segnen. Bild: zVg

KuBuKi – Kunterbunte KircheWillisau

Eine himmlische Öpfuwäie
Am 14. September startet die Kun-
terbunte Kirche Willisau im Pfarrei-
zentrum Maria von Magdala von
14 bis 17 Uhr mit ihrer ersten
Feier zum Thema Erntedank: Eine
himmlische Öpfuwäie. KuBuKi
ist ein generationenübergreifendes
Angebot. Die Kinder werden beglei-
tet von Eltern, Grosis und Gross -
papis, Tanten, Onkeln …
Gemeinsam schauen wir dankbar,
was uns alles geschenkt wurde.
Erntedank bietet die Möglichkeit,
dankbar zu werden. Wir lernen, auf
das zu sehen, was wir haben, an-
statt auf das, was wir nicht haben.
Bei verschiedenen aktiven Statio-
nen wird gemalt, gebastelt und dis-

kutiert. Anmeldungen sind er-
wünscht: andrea.arnold@prrw.ch.
Wir freuen uns!
Andrea Arnold, AndreasWissmiller

Kunterbunte Kirche für Kinder mit ihren Eltern, Grosi, Grospi, Götti, Gotte, Onkel, Tante ...

kreativ, fröhlich feiernd, generationenübergreifend

Eine Anmeldung ist erwünscht: andrea.arnold@prrw.ch. 
Auch spontane Besucher:innen sind willkommen

Andrea Arnold, Ressort Familien und Andreas Wissmiller, Ortsseelsorger Willisau

Pfarreizentrum Maria von Magdala

Samstag
14. September 2024

14 bis 17 Uhr

K u n t e r   B u n t e   K i r c h e

K u B u K i

Eine himmlische ÖpfuwäIe
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Grosses Fest: 90 Jahre Jubla Willisau

Blau-bunte Zeltstadt im Städtli
AmSamstag, 17.August verwandelte
sich der Chileplatz in Willisau in ei-
nen Ort des bunten Treibens. Die
Jubla Willisau bot Gross und Klein
ein vielseitiges Programm – vom
grössten Holzklötzliturm über den
Eierkartongarten bis hin zum selbst
kreierten Henna-Tattoo war für alle
etwas dabei.

Auch kulinarisch wurden die Gäste
rundum verwöhnt – mit feinen
Crêpes, Kuchen und Schlangenbrot.
Im Verlauf des späteren Nachmittags
tauchten immer mehr altbekannte
Gesichter auf dem Chileplatz auf,
welche sich um 17 Uhr zum Ehemali-
gen-Apéro versammelten. Gemein-
sam tauschten wir uns über die ver-
gangenen Zeiten aus, stöberten im
Archiv und tauchten zum Abschluss
mit einer Diashow in vergangene
Zeiten ein. Bei gemütlicher Stim-
mung am knisternden Lagerfeuer
liessen wir den Abend ausklingen.
Abschliessend wurde die Zeltstadt
abgebaut, Blachen getrocknet und
mit guten Erinnerungen auf das Jubi-
läum zurückgeblickt.

GrossesDankeschön
Ohne Unterstützung von aussen wäre
ein Anlass dieser Dimension nicht
möglich gewesen. Deshalb danken
wir dem Gewerbeverein Willisau und
den mitwirkenden Personen für die
Bereitstellung des Platzes. Für diverse
materielle Sponsorings danken wir
der Theatergesellschaft Willisau, dem
Imprägnierwerk Willisau und dem
Kulti. Danken möchten wir auch
Outdoortech, der Jubla Luzern und
der Jungwacht Malters für die Er-
möglichung der diversen Zelte und
Bauten, welche uns am Jubiläum vor
dem Regen schützten. Sabina Habi-

cher danken wir für die Verpflegung
mit leckeren Crêpes. Eine grosse
Wertschätzung geht auch an das
ganze Leitungsteam der Jubla Willi-
sau, welches sich gegenseitig unter-
stützt und miteinander angepackt
hat, um den Anlass auf die Beine zu
stellen. Auch dem Netzwerk rund um

die Leitungspersonen danken wir
herzlich für die Unterstützung. Und
nicht zuletzt danken wir auch allen
Jubla-Kids, Ehemaligen und weiteren
Personen, welche am Jubiläum teil-
genommen, es miterlebt und mitge-
staltet haben.

JublaWillisau

Lagerfeuerstimmung auf demKirchenplatz. Bild: zVg

Mehr von der Jubla sehen?
Am Samstag, 14. September findet von 15 bis 17 Uhr der Jubla-Tag statt.
Eingeladen sind alle Kinder der 1.–9. Klasse. Wir treffen uns beim Pfarrei-
zentrum (Im Grund 2) in Willisau und begeben uns mit einer Gruppe
Piraten auf eine spannende Schatzsuche. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig – falls du fragen hast, melde dich unter jubla.willisau@gmail.com.
Anschliessend an den Jubla-Tag findet ab 16.30 Uhr ebenfalls beim Pfar-
reizentrum ein öffentlicher Apéro und anschliessend um 17 Uhr ein Jah-
resrückblick mit Erinnerungen ans Scharjahr und unterhaltsamen Impres-
sionen aus dem Sommerlager statt. Dazu sind alle herzlich eingeladen –
Jubla-Kids, Eltern, Verwandte, Freunde, Nachbarn und bekannte.
Wir freuen uns auf dich!
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27.9.: Vortrag mit Filmausschnitten zum 125. Geburtstag Alfred Hitchcocks

Wenn die Nonne den Tod bringt ...
Im August wäre der britische Regis-
seur Alfred Hitchcock 125 Jahre alt
geworden. Ein Vortragsabend mit
kurzen Filmsequenzen geht den
heilen und unheilen kirchlich-theo-
logischen Spuren von Hitchcocks
Filmen nach.

Als Alfred Hitchcock 1980 in Los An-
geles starb, hinterliess er ein umfang-
reiches Filmwerk, darunter 53 grosse
Spielfilme, gedreht grösstenteils in
Grossbritannien und den USA, da-
runter so berühmte Filme wie «Die
Vögel», «Psycho», «Frenzy» oder «Der
unsichtbare Dritte».

Londoner Jesuitenschule
Hitchcock genoss als Kind und Ju-
gendlicher im anglikanischen Eng-
land eine römisch-katholische Erzie-
hung. Unter anderem verbrachte er
die Jahre zwischen 1910 und 1913 als
Schüler auf dem St.-Ignatius-Col-
lege, einer Londoner Jesuitenschule.
Ob das freilich einfach ein Genuss
war? Ganz sicher hat das kirchlich-
religiöse Milieu Hitchcock mitge-
prägt. Deutliche Spuren davon zei-
gen sich auch in seinen Filmen.
Immer wieder setzt Hitchcock kirch-

liche Schauplätze ein und theolo -
gische Grundmuster tauchen auf.
Hitchcock gebraucht sie natürlich
auf seine Weise.

AndreasWissmiller

Freitag, 27. September, Pfarrhaus
Hergiswil (im «Dachkino»),Dorfstr. 20

19.30 Uhr Vortrag mit Filmausschnit-
ten, anschl. Bier, Wein und Softge-
tränke im Pfarrhauskeller und her-
nach ein ganzer Hitchcock-Film nach
Wahl des Publikums. Eine Veranstal-
tung des Ressorts Erwachsenenbil-
dung – Kultur des Pastoralraums und
der Katholischen Kirche Hergiswil.

KirchlicheMotive spielen bei Alfred Hitchcock eine grosse Rolle, überdeutlich
im Film «Ich beichte» aus dem Jahr 1953. Bild: AndreasWissmiller

Erntedank-Gottesdienst
Mit Tanz, Musik und Gesang

Am Sonntag, 22. September ist in
der Pfarrkirche der diesjährige
grosse Erntedank-Gottesdienst.
Die Trachtelüüt Willisau gestalten
diesen wunderbar mit Tanz, Musik
und Gesang mit. Sie sorgen auch
für den herbstlichen, schönen
Ernte-Schmuck in der Kirche. Ein
grosser Dank den Trachtelüüt!

A

W

Grundkurs Liturgie beinhaltet Praxisteil
Marlis Roos hält in Willisau Prüfungsgottesdienste

Zurzeit absolviert Marlis Roos Willi, beruflich Notarin
und Gemeindeschreiberin in Romoos, den «Grundkurs
Liturgie» am Liturgischen Institut in Fribourg. Zum ein-
jährigen Kurs gehört auch ein Praxisteil. Das bedeutet, in
einer Pfarrei des Pastoralraums selbst einmal einen Got-
tesdienst vorbereiten, halten und gezielt Rückmeldungen
einholen. Marlis Roos erfüllt ihren Praxisteil mit den bei-
den Sonntagsgottesdiensten (8 und 10 Uhr) am 29. Sep-
tember. Bei der an diesem Tag stattfindenden «Begeg-
nung im Pfarrhausgarten» ist sie dann sicher auch
ansprechbar. Herzlich willkommen, Marlis Roos Willi!

Marlis Roos lebt
in Geiss. Bild: zVg
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Rückblick frauenimpulswillisau

Im schönen Baldegg spazieren und verweilen
Baldegg, ein Ort zum Innehalten,
Entspannen, Meditieren, Begegnen
und Auftanken. Am Mittwoch, 21.
August, reiste der frauenimpulswilli-
sau, begleitet von Bruno Hübscher
als Carchauffeur und Seelsorger, zur
Wallfahrt in die Klosterkirche Bald -
egg. Im Klosterkafi stärkten die

Frauen sich nach dem Gottesdienst
mit einem feinen Zobig. Der schöne
Garten rund um die Klosterherberge
lud zum Spazieren und Verweilen
ein. Mit vielen schönen Begegnungen
und Erinnerungen trafen die Wallfah-
rerinnen nach der Heimfahrt wieder
in Willisau ein. fiw

PastoralraumRegionWillisau
Handauflegen geht weiter

Das nächste Handauflegen findet
am Freitag, 27. September 2024,
von 17 bis 19 Uhr in der Pfarr -
kirche Willisau statt.
Letztes Eintreffen um 18.30 Uhr.

Die Reisegruppe geniesst die Sonne vor demKloster Baldegg. Bild: zVg

Schülenchränzli
Bruder-Klaus-Fest

Wir feiern den Gedenktag von
Bruder Klaus. Gerne laden wir
zum Festgottesdienst ein:
Mittwoch, 25. September 2024
um 10 Uhr in der Bruderklaus -
kapelle Schülen. Anschliessend
servieren die Frauen vom Schü-
lenchränzli einen Apéro sowie ein
feines, selbstgekochtes Mittages-
sen im Schulhaus Schülen.

Herzlichen Dank für Ihre Anmel-
dung zum Mittagessen bis Mitt-
woch, 18. September 2024, bei Ste-
fanie Huber, 062 756 46 55 oder
079 518 24 22. Wir freuen uns auf
Ihr Kommen und ein gemütliches
Beisammensein!
Die Frauen vom Schülenchränzli

Sonntag, 15. September 2024
«vo Buur zo Buur – z Fuess d Landwirtschaft erläbe»

Sechs Bauernbetriebe aus der Re-
gion Willisau stellen ihre Betriebs-
zweige vor. Unter dem Leitgedan-
ken «vo Buur zu Buur – z Fuess
d Landwirtschaft erläbe» bieten die
Höfe Einblicke in die faszinierende
und herausfordernde Arbeitswelt
der Landwirte. Es erwartet die Be-
sucher:innen verschiedene Attrak-
tionen für Gross und Klein sowie
unterschiedlichste Verpflegungsan-
gebote verteilt auf den einzelnen
Höfen. Die Bauernhöfe sind auf
verschiedenen Routen gut zu Fuss
oder mit dem Velo/Bike zu errei-
chen. Die Anreise empfehlen wir
Ihnen mit dem öffentlichen Ver-
kehr. Die sechs Betriebe freuen
sich, Sie auf dem Hof zu begrüssen.

Auf dem Hof der Betriebsgemein-
schaft Wigger-Kuoni findet um 10
Uhr ein ökumenischer Gottesdienst
mit Pfarrer Uwe Tatjes und Andreas
Wissmiller statt.
Weitere Infos zu den Betrieben:
www.vobuurzobuur.ch

Die BetriebsgemeinschaftWigger-
Kuoni, Gunterswil, beherbergt den
ökumenischen Gottesdienst Bild: zVg
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Gottesdienste

Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und Paul

AndreasWissmiller
10.00 Ökumenischer Gottesdienst

Dank-, Buss- und Bettag
AndreasWissmiller

Mittwoch, 18. September
10.00 Kommunionfeier Buss-/Bettagfeiern,

Kapelle Heim Waldruh
Christine Demel

Donnerstag, 19. September
10.15 Eucharistiefeier, Kapelle Heim Breiten, Willisau

Kulandaisamy Fernando
16.00 Fiir för Chlii ond Gross, Pfarrkirche St. Peter

und Paul
Sepp Stadelmann

Freitag, 20. September
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche, Willisau

AndreasWissmiller

Samstag, 21. September
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten und

Gedächtnissen, Pfarrkirche St. Peter und Paul
Christine Demel

Jzt. Sophie Albisser-Kiener und Familien, Schülen-
Oberhus; Jzt. Adolf und Sophie Kiener-Birrer,
Adlermatte 9; Jzt. Marta und Emil Fries-Hodel, Ober-
dorfrain 7; Jzt. Pius Kurmann-Marti, Vorwiggern,
Rohrmatt; Jzt. Marie und Eduard Odermatt-Bissig und
Angehörige, Scheimatthüsli.
1. Jzt. Franz Haas-Wallimann, Hinteregg.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Zopfmatt
Bernadette Stäger

Sonntag, 22. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche, Willisau

Im Anschluss Kunstgespräch mit dem Künstler
Micha Aregger
AndreasWissmiller

10.00 Erntedank mit Trachtelüüt unter dem Motto
«s Läbe esch es Gschänk», Pfarrkirche St. Peter
und Paul
AndreasWissmiller
Kollekte: Renovation Kapelle Hübeli, Hergiswil

Mittwoch, 25. September
10.00 Kommunionfeier Niklaus von Flüe,

Bruderklauskapelle Schülen
AndreasWissmiller
Musik: Kapellenchor Schülen
Kollekte: Bruderklauskapelle Schülen, Willisau

10.00 Kommunionfeier Erntedankfeiern,
Kapelle Heim Waldruh
Christine Demel

Donnerstag, 26. September
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Hubert Schumacher

Freitag, 27. September
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche, Willisau

Hubert Schumacher

Samstag, 28. September
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten und

Gedächtnissen, Pfarrkirche St. Peter und Paul
AndreasWissmiller

Dreissigster: Siegfried Müller-Kiener, Im Ostergau 30.
Jzt. Adolf und Monika Koller-Hürlimann, Bleicheweid;
Jzt. Daniela Schwander-Schwegler, Spittelgasse 6.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Heim Zopfmatt
LuciaMuff

Sonntag, 29. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und Paul

Marlis RoosWilli und AndreasWissmiller
10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche St. Peter und Paul

Marlis RoosWilli und AndreasWissmiller
Kollekte: Tag der Migrantinnen und Migranten

Kollekten

Sonntag, 22. September: RenovationKapelleHübeli,
Hergiswil
Die heutige Kollekte dient der Renovation der Muttergot-
teskapelle im Hübeli. Die Kapelle wird mit einem neuen
Dach und einem frischen «Innenleben» ausgestattet.
Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Sonntag, 29. September: Tag derMigrantinnen und
Migranten
Die heutige Kollekte wird aufgenommen für die Dienst-
stelle Migratio der Schweizer Bischofskonferenz. Migratio
koordiniert im Auftrag der Bischöfe die Seelsorge für an-
derssprachige Missionen in der Schweiz. Herzlichen
Dank für Ihre Gabe.

V

w
A
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Herbstsammlung 2024 Pro Senectute Kanton Luzern

Ältere Menschen werden einsamer
Vom 16. September bis 26. Oktober
2024 führt Pro Senectute Kanton
LuzerndiediesjährigeHerbstsamm-
lung durch. Altersarmut ist eine Tat-
sache und steigende Lebenskosten
belasten die knappen Budgets. Ihre
Spende hilft sehr!

Rund 670 freiwillige Helferinnen und
Helfer sind während der diesjährigen
Herbstsammlung vom 16. September
bis 26. Oktober 2024 in den Gemein-
den des Kantons Luzern als Spenden-
sammelnde oder als Spendenbrief -
boten unterwegs. Ein Viertel des
gespendeten Geldes bleibt in der je-
weiligen Gemeinde und wird für die
Altersarbeit vor Ort eingesetzt.

KostenloseDienste
Die lokale Altersarbeit fördert ein ak-
tives Alter und umfasst die vielfältigs-
ten Begegnungs- und Bewegungs-
möglichkeiten. Wir unterstützen
unter anderem Besuchsdienste oder
Geburtstagsbesuche damit. Jede

Spende trägt dazu bei, dass wir
unsere Dienste kostenlos oder ver-
günstigt anbieten können und dass
ältere Menschen ein selbstbestimmtes
und eigenständiges Leben bis ins
hohe Alter führen können. Das Älter-
werden kann beschwerlich werden.
Das betrifft nicht nur ältere Men-
schen, sondern auch ihre Angehöri-
gen oder Bezugspersonen: Vielen
fehlt die Zeit, die Kraft oder die finan-

ziellen Mitte, zu helfen und zu unter-
stützen.

Unterstützungsbedarf steigt
Genau in diesen Situationen ist auf
Pro Senectute Kanton Luzern Ver-
lass. Die Stiftung unterstützt Senio-
rinnen und Senioren im ganzen Kan-
ton, wenn es belastend wird und gibt
Sicherheit im Alltag. Der Bedarf an
Unterstützung ist gross und nimmt
jährlich zu. Wir alle möchten im Alter
möglichst lange zu Hause leben.
Gleichzeitig steigen aufgrund des de-
mografischen Wandels die Herausfor-
derungen. Pro Senectute hilft älteren
Menschen und steht ihnen mit Rat
und Tat zur Seite, verlässlich und
kompetent. Pro Senectute Kanton
Luzern berät in Alltagsfragen oder
hilft in Notlagen – kostenlos, vertrau-
lich und kompetent.
Mit Ihrer Spende helfen Sie Pro Se-
nectute dabei, ältere Menschen zu
unterstützen, mobil zu bleiben und
soziale Kontakte zu pflegen.

Niemand sollte alleine Geburtstag
feiernmüssen. Bild: zVg

29. September: Begegnung im Pfarrhausgarten nach den Gottesdiensten
Wegen schlechter Wetterprognose
musste die für den 18. August ge-

plante «Begegnung im Pfarrhausgar-
ten» auf den Sonntag, 29. September,

verschoben werden. Der Pfarreirat
als Veranstalter hofft beim zweiten
Anlauf auf angenehmes Wetter und
viele Personen, die sich nach den
beiden Gottesdiensten (8 und 10
Uhr) zu Kaffee und Gipfeli oder
Wurst, Brot und Grillkäse sowie fei-
nen Getränken in den Garten «lo-
cken» lassen. Die letzten Jahre ha-
ben sich bei diesem traditionellen
Anlass immer schöne Begegnungen
und gute Gespräche ergeben – über
Gott und die Welt und quer durch
alle Generationen.

PfarreiratWillisauDie Tür ist offen für spätsommerliche Gespräche im Pfarrhausgarten. Bild: zVg
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